
« Die Legende der Heiligen Odilie, Patrona 

vom Elsass 

Odilie, war die Tochter von Etichon (oder 

Adalric), Herzog vom Elsaß, Sie wurde 

blind geboren und von ihrem Vater ab-

gelehnt und in einem Kloster in Burgund 

versteckt. Sie erlangte die Sicht am Tag 

ihrer Taufe wieder. Sein Bruder Hugues 

brachte sie zurück, aber, als Etichon sie 

an einen jungen Prinzen heiraten wollte, 

flüchtete sie in den Schwarzwald. Sagen-

haftehrweise öffnete sich ein Felsen vor 

ihr. Etichon gab nach, und mit seiner 

Tochter gründete er auf diesem Berg das 

Kloster von Hohenbourg, dessen die erste 

Äbtissin Odile sein wird. » 

Inhalt 
Der 26. internationale Film- und Videowettbewerb findet in Obernai (Frankreich) 
vom 24. bis zum 28. September 2015 statt. Obernai liegt 25 km südwestlich von 
Straßburg in der Oberrheinebene, am Fuß des Odilienbergs. 
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 die Weinstraße 

 die Stadt von Obernai 
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Praktische Auskünfte bei Ihren Aufenthalt : 

 Wegebeschreibung ? 

 die Unterkunft 

 

Obernai  24. - 28. September 2015 



das Elsaß 
Silhouetten der Burgen auf den vosgiennes Kämmen, den Weingärten, den 

blühenden Dörfern, dem Reichtum des Stadterbes, der Majestät des 

Rheins, der Vielfalt der Museen: Elsaß hat 11,4 Millionen Touristen 2011 

angezogen. Diese Gegend besitzt zahlreiche Trümpfe und verstärkt die 

Initiativen, um die Touristen zu veranlassen, das Elsaß zu entdecken. 

Das Erbe, der Wein und die Gastronomie 

Das kulturelle und natürliche Erbe ist wichtig und es empfiehlt sich, es zu 

schützen und es im Wert zu legen. Die Anzahl von den Museen oder 

Schlösser  sind von internationalem Interesse (Museums von Mulhouse, 

Schloß von Haut-Koenigsbourg…). 

Wein und Gastronomie, durch die " Weinstraße " oder unzählige " winstubs 

" oder " Haus von Käse " im Tal von Münster, sind jenseits der Grenzen 

unserer Gegend renommiert. Sie bleiben ein mündiger Trumpf in der touris-

tischen Positionierung des Elsaß. 

Légende de la photo 
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Im Elsass werden vorzugswei-

se Weißweine aber auch Rose- 

und Rotweine gekeltert. Ge-

meinsam mit Österreich und 

Deutschland werden hier die 

weltbesten trockenen Riesling-

weine produziert. Aber auch 

der hocharomatischen Ge-

würztraminer aus dem Elsass 

ist weltbekannt. 
 

Im Elsass werden die Weine in drei unterschiedli-

chen Qualitätskriterien/AOC hergestellt. 
 

 „ Alsace AOC“ : für Weiss-, Rosé- und Rotweine 

 „Alsace Grand Cru AOC“ : für Weissweine von 

besonders zertifizierten Weingütern 

 „Crémant d‘Alsace AOC“ : für Schaumweine, die 

als „dry“ oder „sweet“ hergestellt werden. 

 



Die Geschichte von Obernai 
 
Der Ort „Ehenheim“, ehemals 

an einer Römerstraßen-

Kreuzung gelegen und später 

merowingischer Herrschersitz, 

wird im Jahr 778 erstmals 

erwähnt und 1242 

in  Oberehnheim umbenannt, 

um den Ort von Niede-

rehnheim (Niedernai) ab-

zugrenzen. 

 

Gegen 1240 macht sich Ober-

nai von der klösterlichen Vor-

mundschaft frei und erlangt 

mit der Unterstützung der 

Staufer den Stadtstatus. 1354 

schließt sich Obernai mit den 

neun anderen freien Reichs-

städten des Elsass (Weißen-

burg, Hagenau, Rosheim, 

Schlettstadt, Kaisersberg, Col-

mar, Türkheim, Münster und 

Mülhausen) zusammen, um 

den Zehnstädtebund zu 

gründen.   

 

Im 16. Jahrhundert erlebt 

Obernai ein goldenes Zeital-

ter.  Handwerk, Weinbau und -

export prosperieren. Die Ar-

chitektur der Renaissance 

zeigt sich bis heute am 

Rathaus (erbaut 1523 und 

1610), am Kornhaus (1554), 

am Kapellturm und am Sechs-

Eimer-Brunnen (1579).  

 

Nach Abschluss des West-

fälischen Friedens (1648) an-

nektiert Ludwig XIV. die Städte 

des Zehnstädte-bunds, und 

sie fallen 1679 an die Krone 

Frankreichs.  Obernai wird 

Königsstadt und verliert seine 

Unabhängigkeit. 

 

Die Wende zum 20. Jahrhun-

dert ist von einer erneuten Mo-

dernisierungs-welle gekenn-

zeichnet. 

Obernai - Kappelturm 

O berberehnheim (Obernai), Geburtsstadt der Heiligen Odilia (Schutzherrin des Elsass) 

ist sehr von den Besuchern beliebt. Das historische Zentrum, welches noch zwischen 

den Stadtmauern liegt, besitzt mehrere schöne Häuser aus dem Mittelalter und der Renais-

sance. Ein sehenswertes Ziel nahe Strassburg (Strasbourg). 

Einige Sehenswürdigkeiten : 
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Marktplatz : Mittelpunkt der Stadt wo manche der 
schönsten Renaissance Bauwerke stehen. 

Die Kornhalle : dieser Bau aus dem Jahre 1554 war 
die ehemalige Stadtmetzgerei. Hier befanden sich eben-
falls das Salzgeschäft (Monopol der Stadt) und im ersten 
Stock das Kaufhaus (Zoll). Im Speicher wurde das Korn 
aufbewahrt. 

Hinter dem Brunnen befindet sich der Kappelturm (siehe Foto darüber) welcher die Stadt 

bewacht. Es handelt sich um den Kirchturm einer ehemaligen Kapelle, welche während 

des 13. Jhd erbaut wurde um es den Stadtbewohner zu ermöglichen den Gottesdienst 

zu besuchen und trotzdem innerhalb der Stadtmauern zu verweilen. Mit Ausnahme des 

Chors, in dem heutzutage die Touristeninformation untergebracht ist, wurde die Kapelle 

während des 19. Jhd zerstört. 

Das Rathaus : befindet sich auch auf diesem Platz. Die 
ältesten, gotischen Teile des Bauwerkes stammen aus 
dem 14. Jhd. Der Rest wurde zwischen 1462 und 1523 
im Renaissancestil gebaut. Der wunderschöne Balkon 
stammt aus dem Jahre 1604. Bewundern sie auch den 
Erker der zum Marktplatz hin angebracht ist. 



Kontakt : 

UAICF 

Siège national 

9 rue du Château-Landon 

75010 Paris 

Tel. 00 33 (0)1 42 09 25 91 

siegenational@uaicf.asso.fr 

www.uaicf.asso.fr 

 

 

technik Leiter : 

Bernard Francke 

francke.bernard@neuf.fr 

 

 

Lokal Leiter : 

Raymond Woog 

raymond.woog@sfr.fr 

 

Ihre Ankunft 
Adresse : Villages Vacances Familles (VVF) 
   2 rue de Berlin - BP 43 67212 Obernai cedex  
   Tél. 03 88 49 45 45 - Fax 03 88 49 90 32 
  http://www.vvf-villages.fr/villages-vacances/tourisme-alsace-obernai.html 
 
Hauptbahnhof SNCF Obernai entfert von 2 km 

Grösse Städte daneben : Strasbourg in 30 km und Colmar in 47 km 

Um von dem Bahnhof SNCF Obernai nach dem VVF mit Bus zu fahren: 

Verkaufstelle Relais Pass O’ im  Bahnhof - Preise : 0,80 €/Fahrt 

GPS-Koordinaten : Breitengrad : 48.463925 - Länge : 7.46784 
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